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Scheidemann über die zukünftige Politik Deutſchlands und die Schuld des Kaiſers
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ſchen Kaiſers ſtelle äußerte Scheidemänn Ob ein
gericht hof ein geſetzt werde der alle an dem Aus
Krieges Schuldigen aburteilen ſolle werde gesgenträür
wogen und ſolle durch die Natie alverſamm lung entfe
werden Perſönlich meinte Scheidemann Der Kaiſer
ſchon genug beſtraft allein der Kern JNamentlich der Auteil des Kaiſers an der Anſtifte
Krieges wüſſe genan ſeſtgeſtellt werden

Hie Entente gegen die Sozialiſterung

aſel Dez Eigene Drahtnachricht Die Schweizer
DepeſchenJnſormation berichtet Die Alliierten haben beſchloſſen
eine Veſchlagnehme oder die Einziehung der privaten Vermögen
und Kapitalien in Deutſchland durch die iſtiſche Regierung
nicht zu zulaſſen da dieſe Kapitalien zu finangziellen e
pfand ſür die Alliierten für die Schadenerſatzanſprüch
land gehöre

Auch Ludendorff und Falkenhaun
ausgeliefert en

Baſ 9 Dez Die M zoſt meldet Dasiſche Pebinete hat in ſeiner lester ng ernent ve ſchloſſen

ſich für eine Auslieferung des deutſche
prinzen ſowie des Generals Ludendocff zu erklären Daily
Mail meldet Die Alliierten haben das Auslieferungsver
fahren gegen die Generale Ludendorff und Falkenhayn be
ſchloſſen Somohl die holländiſche wie auch die ſchwediſche
Regierung haben einen vdain henen en e do verhüegr
deten Mihte zu erwarten Das angehliche Materiagt iſt von
Belgien den alliterten Kabinetten zugeſtellt worden

Freie Ausſprache auf der Friedens
konferenz

Die Vorausſetzung für eine AusſpracheBaſel 9 Dez Die Pariſer Ausgabe des New Yorker
Herald ſchreibt findet eine vikt atoriſche Feſtſtellung der
Frieden vkeringur gen gegenüber den Mittelmack ten ſtatt

Tie Vorausſetzung hierfür
aber iſt daß eine vom deutſchen Volke beglau
bigte Regierung vorhanden iſt Dieſe Erklirung
Lanſings beweiſt aufs neue daß die Vereinigten Staaten
durchaus nicht gewillt ſind ihre Politik bei den Friedens
bedingungen reſtlos in Dienſt des Jingoismus und der fran
zöfiſchen Nachepolitik zu ſtellen Wilſon halte vielmehr an
den idealen Ta ſachen ſeines Programms einen Frieden des
Rechtes ſchaffen zu wollen ener energiſch feſt

Wilſon künſtiger Vorſttzender des
Völkerbundes

Baſel 9 Dezbr Priv Tel Einem Berichte der
TDaily News zufolge iſt man in Amerika der Anſicht daß

Wilſon nach Beendigung feiner zweiten Wahlzeit als Präſi
dent der Vereinigten Staaten alſo nach 1921 den Vorſitz
über den Völkerbund fü hren wird
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Pichon gegen einen deutſchen Bolſchewismus

Genf 9 Dez Priv Tel Echo de Paris ſchreibt
Nach Verſicherungen Pichons im Kammerausſchuſſe ſei Frank
reich zum Einmarſche in Deutſchland bereit Der Volſchewis
mus in Deutſchland dauere nur noch einige Wochen

Ernſtere Unruhen in Frankfurt
Frankfurt a 9 Dez Priv Tel Nachdem

ſchen geſtern in mehreren Magazinen an der Mainzer Land
ſtraße ge lündert worden war ohne daß es dabei zu einen
Blutvergießen kätn ereigne en ſich heute vormtttag ernſtere
Unruhen und zwar vor dem Belleidungsamt wobei aumh
Kümpfe ſtattfanden Soweit feſtgeſtellt wurde ein Mann
getötet und mehrere Perſonen verwundet Auch im Weſt
hafen iſt es zu größeren Ausſchreitungen gekommen

Die Kohlennot der Schweiz
Bern 9 Dez Eigene Trahtnachricht Am geſtrigen

Sonntag ſtand zum erſten Male der geſamte Eiſenbahnver
kehr ſtilkl Dem Berner Tagehlatte zuforge beſchäftigte ſich

die Generaldireltion der Schweizer Bundesbahnen ernſtlich
mit der Einſtellung des Zugnerlehrs da noch keine Ausſicht
auf eine vermehrte Kohlenverſorg ung beſteht

ver Hamburger Rädelsführer entkommen
amburg 9 Dez Eigene Drah nachricht EinerSounr rädelcführer der Hamburger Gegenrevolutlion der

r Zeller der in Hamburg die Revolution in Gang ge

racht hat iſt heute nacht aus dem Raume im erſten Stod
werke des Na hauſes durchs Fenſter entkommen und vor
läuſig noch nicht wieder feſtagenemmen

eng
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Die gemeinſame Arbeit

Es iſt mit Freude begrüßt worden daß es in Berlin
ieſlich doch zu einr Einigung zwiſchen der Deutſchen demö

kratiſchen Pertei und der Deutſchen Volkspartei gekommen
iſt Ein elne Provinzorganiſakionen der früheren national
liberalen Partei hatten ſchon vorher in richtiger Erkennt
nis der Loge ſich an die Deutſche demokratiſche Partei an
geſchloſſen Letzten Endes haben jedoch andere Organiſa
tionen der Nationalliberalen erkärt daß ſie die Verſchmel
zung nicht mitmachen und daß ſie vielmehr in einer eigenen
Organiſation ihren politiſchen Kampf ſelbſtändig weiter
führen wollen Wir wollen hoffen daß ſich noch einzelne
Ortsgruppen dieſer provinziellen Verbände der Deutſchen
nemokratiſchen Partei anſchließen und ſo zu erkennen geben

Daß ſie heute unter ſo ſchwierigen politiſchen Verhältniſſen
eine jede netirnelliberale Son derbündelet verurteilen

ine jede liberal demokratiſche Sonderbünvelei hat den
iſchen Eegnern ſeit Beſtehen des Reiches ſo große Vor

hrecht daß mit einer derartigen Politik ein für alle
chluß gemacht werden ſollte Schon bis zum Jahre1910 war der Liberalismus in nicht weniger als 332 von

397 Wahlkreiſen wenigſtens einmal uneinig und zwar bei
nicht weniger als 1512 Wahlen r glſo vier bis
fünfmal pro Wählkreis Der Höhepunkt iberaler Uneinig
keit liegt in der Zeit von 1879 1962 von der wirtſchaftlichen
Seltung Lies un tiefſte Klebergene and i
gleichzeitig greßtem Erfolg der Sozialdemokratie Des
Jahr 1890 ſicht den Liberalismus in der Mehrzahl der Wahl
kreiſe zum Gaudium der Gegner ſich zerfleiſchen Seit
dein wurde es von Wohl zu Wahl beſſer Und wirt hoffen
daß es bei 27 kommenden Wahlen wenigſtens in der Pro
vinz Sachſen zu keinerlei Zuſammenſtößen zwiſchen denLiberalen und Demokraten kommen wird nachdem ſich der

nationalliberale Prorinzialvorſtand für eine Verſchmelzung
auf dem Boden der Deutſchen demokratiſchen Partei aus
geſprochen hat

Wie liegen nun die Ausſichten für die geeinigte Demo
kratie in unſerer Heima itsprevinz Bei der Wahl im Jahre
1912 erhielten von insgeſammt 622 700 abgegebenen Stimmen

Nationalliberale und Fortſchrittler 181 400
Konſervative und Reichspartei 138 500
Sozialdemokratie 266 000

Dieſe drei Gruppen werden auch bei den künftigen Wahl
kämpfen vertreten ſein die erſte unter dem Namen der Deut
ſchen demckratiſchen Partei die zweite als neugeborene
Deutſchnationale Volkspartei und die dritte geſpalten als
Mehrheits und unabhängige Sozialdemokraten Die partei
politiſche Loge aber hat ſich grundlegend geändert Es kann
keinem Zweiſel unterliegen daß die Reaktion nur einen Teil
der früheren erhaltenen Stimmen bekommen wird trot
des Umſtandes daß die Wählerzahl eine größere durch
Herabſetzung des Alters ſowie durch das Wahlrecht der Frau
geworden iſt Und andererſeits wird man ſich von vorn
herein klar ſein darüber daß die Sozialdemokratie in ihrer
Geſamtheit zum mindeſten noch einmal ſo viel Stimmen er
halten wird Schon das Wahlrecht der Frau bürgt dafür
Zwiſchen der Reaktion und der Sozialdemokratie ſteht die
Deutſche demokratiſche Partei die die Schar der Mitläufer
von rechts nach links zu ſich herüberziehen muß wenn ſie zu
einem ausſchlaggebenden Faktor in der Provinz Sachſen
werden will Die Demokratie wird m gewaltigen Zu
wechs an Wählern erhalten wenn ſie die Stimmung au
zunutzen weiß Aber ſie muß ſich von verhängnisvollen Feh
lern frei halten Erſtes Erfordernis iſt immer und wird
immer bleiben Eine gerade demokratiſche Polt
tik die nichts von Konzefſſtonen nach rechts oder links weiß
Die Demokratie die zu einem Machtfaktor in dem politiſchen
Leben der deutſchen Zukunft werden will darf nie die Linien
verwiſchen laſſen die zwiſchen ihr und der Sozialdemokratie
als einer Klaſſenpartei beſtehen Die Demokratie darf noch
weniger in den Verdacht kommen daß ſie durch den Hinzu
tritt der Nationalliberalen abfärben könnte Hier iſt es e
freulich daß ſich rechte Flügel der Nationalliberalen
ferngehalten hat d d ſich hoſfentlich dort anſchtießt wo er
hin gehört Bei den Konſervativen Niemals darfdie Tatſache aus n Augen verloren werden daß ſich die

Nationalliberalen bei den Berliner Verhandlungen in rich
tiger Erkenntnis der politiſchen Situation auf den Boden
des demokratiſchen Programms geſtellt
haben nicht umgekehrt Vor allen Dingen ſind
hier die Frogen perſönlicher Art von großer Bedeutung
Falſch verſta andene Rückſicht darf nicht dazu

et



führen daß Perſönlichkeiten die bisher bei den National
liberalen eine führende Stellung inne hatten oder die dieſer
Partei nahe ſtanden Und dabei eine Rolle ſpielten die dem
Gange der Entn ich ung widerſpricht auch in der neuen Par

tei im Vordergrunde ſtehen Derartige Perſönlichkeiten wer
den der neuen Partei willkommen ſein als
Soldaten als Führer nicht Darüber ſollte in
allen Orten Klatteit beſtehen wo in den nächſten Tagen
oder Wochen eine Verſchmelzung der Parteien vorgenommen
wird Die alte nationalliberale Politik iſt überlebt und

belaſtet Von vielen Zeugniſſen wollen wir hier eines an
führen aus der früher nationg liberalen Berliner Börſen
Zeitung die kürzlich u a ſchrieb

Unſere Leſer werden ſich erinnern daß wir in den Spalten
dieſes Blattes ſchon ſeit dein Herbſt 1915 aus internationalen wie
nationalen Gründen für die Einführung des parlamen
tariſchen Regierungsfyſtems in Deutſchland einge
treten ſind Wir mußten uns deswegen der Verleugnung national
Ubergler Grund ätze öffentlich bezichtigen laſſen Erſt der Zwang
der Verhältniſſe brachte eine Wandlung Das gleiche Wahl
recht in Preußen iſt an den Nationalliberalen des
Abgeordnetenhauſes geſcheitert Und ſo ſehr das Ver
dienſt führender e anerkannt werden muß die ſich
nach den königlichen Zuſagen zum Eintreten für das gleiche Wahl
recht eittſchloſſen die Geuppe der Wahlrechtsgegner erſtreckt ſich
doch ſo weit in die Partei hinein daß ihre reſtloſe Ausmerzung
mit einem Fortbeſtand der Partei unvereinbar iſt Auf dem Ge
biete der auswörtigen Politik iſt die Mehrheit der national
liberalen Parter durch den Krieg gegangen als ob eine Binde vor
ihren Augen gelegen hätte Jede Einſicht in die tatſächliche Welt
lage und jede richtige Einſchätzung der wirklichen weit überlegenen
Kräfte unſerer Feinde iſt ihr verſagt geblieben Wer mit uns
einen anderen Standpunkt einnahm wer die wahnſinnigen
Annexioniſtiſchen Kriegsziele nicht billigte und denUBoot Krieg von vornherein für das fürchterlichſte Unglück des
deutſchen Volkes erachtete der wurde von der Leitung der Partei
bis in die lehten Tage vor dem Zuſammenbruch des Deutſchen
Reiches auf das Heftigſte bekämpft So iſt dieſer Mangel an Ob
ernigt und unbedingt gebotener politiſcher Zurückhaltung die
eran laſſung dafür gewoörden daß mit dem Ramen der national

Hberalen Partei der BegriffderKriegsverlängerung
und der Gegnerſchaft gegen einen die Völker ver

e e Frieden untrennbar verknüpft woren iſt Das aber allein ſchon bedeutet das Ende der Partei
Sie hatte im Kriege auf eigenes politiſches Wollen in den ent
ſcheidenden Fragen verzichtet und ſich einer angeblichen Weiss

eit der militäriſchen Führer untergeordnet
Hätten dieſe Generale recht behalten ſo würde aus den National
liberalen eine rein militariſtiſch imperialiſtiſche
Partei geworden ſein von der wir uns gleichfalls hätten
trennen müſſen Da ſie ſich auf falſche Propheten ver
laſſen hat muß ſie deren Schickfal teilen und
verſchwinden

In dieſen Ausführungen liegt was auch wir zum Aus
druck bringen wollen Nalionallibcrale die die Sache über
Fragen perſönlicher Nalurx ſtellen müſſen erkennen daß e
jetzt als Soldaten in den Hintergrund treten müſſen Ein
jedes Hervortreten derartiger Perſönlichkeiten auch wenn
ſie die fähigſten Köpfe ſind muß unterbleiben weil das eine
wirkſame Waffe für die Gegner wäre mit der ſie die Sache
der Demokratie diskrediticren können Jn der Meldung über
die vollzogene Einigung vom 4 d M war denn auch richtig
zem Ausdrurk gebracht Die Deutſche demskratiſche Partei
hat den Standpunkt vertreten daß eine Vereintgung nur ar
der Grundlage ihres Aufrufes vom 16 November möglich
ſei und daß diejenigen Perſönlichtkeiten die bei der Ag tation
für annexioniſtiſche Kriegszgiele und bei der Amerika gegen
über befolgten Politik eine führende Rolle geſpielt ſowie
Tiejenigen die gegen das gleiche Wahlrecht ſtimmten in ne r
halb der Partei nicht hervortreten werden
Dieſe Berliner Richtſchnur muß Eeltung haben für das ganze
Lend Wer in ſeiner Stellung zur Wahlrechtsfrage nich
von vornherein unbedingt klar war oder wer in dieſer Frage
ſchwapkte muß jetzt ebenſo zuzückteten wie derjenige der
in der Vaterlandspartei das Allheilmittel zur
Geſundung Deutſchlands ſah und für ſie von Mund zu Mund
Propaganda machte

Dieſe Fragen mit aller Schärfe und Klarheit zu be
tonen iſt Pflicht eines jeden Politikers dem die Sache der
Demokratie am Herzen liegt Von dem JTdeglismus der zu
Demekratic gekommenen Nationalliberalen muß erwartet
werden daß ſie ſich eifrig auch dann betätigen wenn ſie nicht
ſelbſt im Vordergrunde ſtehen Siegt der Jdealismus ſiegt
der unkedingte Wille die Demokralie ſtark und mächtig zu
mochen ordnet ſich alles dieſem großen Ziele unter dann
wird die gemeinſame Arbeit zum Segen der Partei und da
mit auch zum Nutzen des Vaterlandes ausſchlagen Dann
ger auch nur dann können wir dem Ausgange der kommen
den ſchneren Wahlkämffe mit Vertrauen entgegenſehen

Carl Helm ese

Um Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

12 Fertfezunn Nachdruck verbolen
Jede Aengſtlichkeit wich von ihr ſie wußte daß ſte noch

nie ſo gut geſpielt hatte als in dieſer Stunde und ſie em
fand einen entzückenden Stolz als Stanislaus ihr in einer
n zuflüſterte Bravo teure Erika Sie ſpielen meiſter

aft

Rauſchender Applaus belohnte die Spieler Jhre Ex
elleng umarmte und küßte Elka und die Herren umdrängten
ie um ihle Komplimente en ſagen

Und das alles hatte ſie ihm zu danken der wie ein Sieger
daſtand mit einem ſeltſamen Lächeln auf dem Ant iße und
einem Leuchten in den dunklen Augen das ſie faſt erſchreckte
vor dem ſie ſich fürchlete und von dem ſie ſich doch wie durch
eine mee giſche Cewalt angezogen fühlte

Er küßte ihr die Hand und flüßerte ihr einige Färtliche
Worte zu

Da ſchak ſie zuſammen und trat einen Schritt von ihm
zurück Noch nie hatte er ſolche Worte zu ihr zu ſprechen ge
weogt Ein namenloſe Angſt krampfte ihr Herz uſfammen
hilfeſuchend lite ſie ſich um wenn ſie doch nur hätte ent
füehen können wenn ſie dech jemand hätte mit dem ſie
wieder lachen und ſcherzen könnte wie früher mit Fritz Born

und mit einemmal ſch ſie den treuen lieben guten Blit
ſeiner Augen wieder vor ſich ſah ſein liebes lachendes über
mütiges Geſicht und unwillkürlich wandten ſich ihre Augen
nach der Fenſterniſche in der vorhin Fritz geſtanden

Aber die Niſche war leer Fritz hatte den Saal ver

ſchaft utausbleit lich ift

Gberblrgermeſſter Domlnieus geißelt
die Regierungs Mißwirtſchaſt

Die Beamtenverſammlung in der Berliner Philharrionie
Die Staats und Gemeindebeamten Groß Berlins hielten

geſtern in der Philharmonie eine Verſammlung ab Oberbürger
meiſter Dr Dominirus Berlin Schöneberg geißelte den

Geiſt des Mißtrauens und des Haſſes
von dem die pflichttren auf dem Poſten gebliebene deutſche
Beamtenſchaft in Stadt und Staat von den ihr beigeordnete
oder vorgeſetzten Machthabern der ſozialiſtiſchen Klaſſenregierung
verfolgt und beargwöhnt werde Sie die neue ſozigliſtiſche Volks
vegierung die doch einen Fortſchritt gegen das alte Syſtem be
deuten ſollte

kontrolliere alles in Grund und Boden
und habe ſchon durch ihre Wirtſchaft Millionenwerte vernichtetDie Stellenbefetzung die ohne jede Rückſicht auf Eignung nur

darauf bedacht ſei fozialiſtiſche Vorgeſetzte zu
ſ ter grenze wie die Beſetzung mehrerer hoher Aemter
Rufe Adolf Hofſmann mitunter ans Burleske Die Gefahr

daß dieſe neuen Herren mit ſich und nach ſich
ihre Günſtlinge in die Aemter ziehen

muß die ſchlimmſte und einſeitigſte Klaſſen wirt
ſchaft herbeiführen Noch heute ſei die Nachricht von den
800 Millionen Mark Mehraufwerdungen innerhalb einer Friſt
von 14 Tagen von der neuen Regierung unwiderſprochen ge
blieben Das ſei ein Draufloswirtſchaften wie es
unverantwortlicher früher niemals möglich geweſen wäre Es
werde aber auch von der neuen Regierung in ganz unerhörter
Weiſe die

Herabdrückung der Veamtenſchaft zum Proletariet
angeſtrebt

Mit Teuerungszulagen und Cehaltsvorſchüſſen werde Stimmen
fang getrieben in der ſlrupelloſen Abſicht der Verführung zu un
vorſichtigen Auegaben Anderſeits behandele man die Offiziere
zugunſten der Mannſchaften in der rückſichtsloſeſten Weiſe Auch
jür die Beamtenſchaft werde die

Stunde der brutglen Entlaſſung aus dem Dienſt

eines Tages ſchlagen e ofür welches die Stunde der Ablöſung bald kommen dürfte denn
ganz wehrlos 97353 alle dieſe Verunglimpfungen und Bedrohungen Nein Eroßer Beifallt Deshalb heiße es Hinein mit der Beamtenſchaſt in die
politiſche Organiſation hinein in die dem
ratiſche Partei

Zu den Berliner Verhaſtungen
W B Verlin 9 Dez Zu den Verhaftungen im Hotel

Briſtol erfährt eine Berliner Korreſpondenz es ſei ruhbar
geweorden daß einige Sludenten die auf eigene Fauſt eine
Wehr gebildet hatten um für Ruhe und Ordnung zu ſorgen
monarchiſtiſche Geſinnung hegten und ſich Sonn
abend nacht im Hotel Briſtel verſammelt hatten Bei der
Hausſuchung fand man im Hotel außer den Studenten auch
andere Männer Ofſiziere Philoſophen und Aerzte Von
den Verheſteten neun Perſenen wurden ſieben gleich nach
der Auſklärung wieder entlaſſen Die Studenten hatten ſich
im Kle derſchrank verſteckt do ſie einen Ueberfall der Roten
Garde fürchteten

e rn renfährt noch die B J am M d die vom Präſidenten Eich
horn eingeſetzte Wache im Holel bald den Vefehl zum Abzu
erhielt da es ſich um einen Misgriff gehandelt habe Auch
wurden die meiſten Verhafteten vom Polizeipräſid um wo
ſie die Nacht über waren wieder in Fre heit geſekt Die
Nächricht daß in eincm Zimmer des Hotels 300 Gewehre
gefunden und beſchlagnahmt worden ſeien iſt falſch

Ein Proteſt der Firma Thuſſen
Hie Firma Thyſſen Co G hat an den Rat der

Voſksbeguftragten zu Händen des Reichskanzlers Ebert fol
gendes Telegramm gerichtet

Geſtern abend ſind tie Herren Auguſt Thuſſen und Fritz
Thyſſen ſowie die Direlteren unſerer Firma verhaftet und
nach Verlin transportiert worden angeblich unter der Be
ſchulkigung einer am Donnerstag den 5 Dezember in Dort
mund ſtaltgehabten Verſammlteng beigewohnt zu haben
worin darüber beraten worden ſein ſoll die Entente zur Be
ſetzung des Jnduſtriegebiets herbeizutufen Demgegenüber
ſtellen wir ſeſt daß keiner der Genannten der angeblichen
Dortmunder Sitzung beigewohnt hat Sie haben
ſich vielmehr wie jederzeit nachzuweiſen iſt am Donnerstag
an verſchiedenen anderen Orten auf ehalten Wir müſſen
deshalb gegen die widertechtriche Freiheitsberarbung der
Herren entſchieden Einfſpruch erheben und bitten drin
gend deren unverzügliche Fretloſſung zu veranlaen da durch
ihte Abwefenheit zumal n den heutigen ſchwierigen Jeiten
eine ſchwere Sch digung unſerer Werke und ihrer Arei er

Thyſſen Co G

Der Redner fragte Jſt das Beamtentum

Wie die Firma hiertn weiter erklärt waren am ver
gangenen Donnerstag an weſchem Tage die Verſammlung
in Dortmund ſtaltgefunden Haben ſoll Auguſt Thyſſen in
Osſtabritck in der GectgMarienHütte Generalverſammlung
Fritz Thyſſen den ganzen Tag in Hamborn Druckhauſen ber
der Cewerkſchaft Deutſcher Kaiſer Direktor Dr Roſer und
Dr Herle bei ihrer gewohnten Tätigkeit auf den Worken in
Mülheim Ruhr Direktor Becker zu einer Beerdigung n
Duisburg und im übrigen in Mü heim Ruhr Das kann
zu r Stunde durch einwandfreie Zeugen bewieſen
werden

Keuer Arbeiterrat in Hohenſalza
Hohenſalza 9 Dez Der hieſige Soldatenrat beſchloß in ſener

letzten Sitzung einſtimmig die Abſetzung ſeiner beiden Vorſitzenden
Burchard und Dr Schroeder die durch ihre weländiſche polniſch orientierte Politik le e
ſtoß beim Deutſchtum erregt und bis zuletzt die Aufhebungſo notwendigen Heimatſchuſes Oſt mit allem Nachdruck betriebeſt

hatten Geſtern wurde hier ein Arbeiterrat gegründet der aus
ächt deutſchen und 12 polniſchen Mitgliedern beſteht und durch
Zuwahl erweitert werden ſoll

Der Kongreß der A und Räte
Berlin 9 Dez Bekanntmachung Am 16 Dezember

und folgende Toge findet in Berlin der Kongreß aller deut
ſchen Arbeiter und Soldatenräte ſtatt Die Teilnehmer wer
den gebeten unter Berückſichtigung der Verkehrsſchwierig
keiten die Reiſe zeitig zu beginnen Be
Sonntag den 15 Dezember findet ein zwang
ſammenſein ſtatt Die Delegierten wollen ſich daher nach
ihrer Ankunft im Kengreßbureagu des Abgerrdnetenhauſes
Prinz AlhrechtStroße Saal 7 unter Vorlegung ihrer Aus
weiſe melden Sie erhalten dort alle weiteren Mitteilungen

Der interne Ausſchuß des Vollzugsrates Groß Berlin
J A Mayn

Empfang von Heimkehrenöen in Berlin
Berlin 9 Dez Morgen findet der feſtliche Empfang

der erſten heimkehrenden Eordetruppen ſtatt Die Blätter
melden daß die Vorbereitungen für den feierlichen Empfäng
der Truppen faſt vollendet ſind Die in der Nähe Berlins
untergebrachten Truppen werden ſo zeitig au brechen
ſie in Verlin in der erſten Nachmittagsſtunde erreichen
handelt ſich im weſentlichen um die Garde Kapal
divißon alſo die Garderegimenter Garde
küraſſiere Garde Ulanen Regimenter Eard
ardeDragonerRegimenter Auch Kapall
aus verſchiedenen preußiſchen Provinzen gehören zu
Schützendit iſion Außerdem nimmt ein aus allen deutſe
Stäm men beſonders zuſammerngeſtelltes Bataillon an dem
Einzuge teil Die Truppen marſchieren vom Hedelberger
Platz in Wiln ersdorf durch die Mecklenburger Straße re
liner Stroße Kaiſerallee Jrachimstha r Straße

fürſtenden m Hofjägerſtraße Großen Stern Charlotten
burger Charſee Brandenburger Tor Anter den Linden

her des der Ginzug durch das Bragndenturger Je
ſtett wo die Reichs und Stagtsbehörden die t be
grüßen werden Seitens der Stadt wird Oberb
Wermuth nir verſchiedenen Mikaliedern des Ma
der Stedtvererdnetenverſammlung anweſend
Okerbürgerweiſter wird int Namen der Stadt Berlin
Begrüßut gsanſprache halten Im Namen der Skaats
behörden wird der Volksbeauſtragte Ebert die Trupren em
fangen Das Brandenbutger Tor der Poriſer Plan
Potsdamer Platz der Analter Bahnhef der
Friedrickſtraße der Schleſiſche Bahnhef der u
Alexcnderplatz und der Lehrter Bahnhof prangen in ein
fachem aber n ürdigem Schmuck Tannengirlanden mit
friſchem Tannengrün umwickelte Maſten Kränze mit dem
Wohrzeichen der Stadt Berlin Fohnen und Wimpel geben
den Strchen und Plätzen ein feſtliches Ausſehen

ſes Bei

Die ehrenvolle Kapitwlatien in Deutſch
Oſtafrika

Heimbe förderung der Ternppen
WTB Berlin 9 Dez Aus den Mitteilungen der Vertreter

der Alliierten bei der Waffenſtillſtandskommiſſion geht hervor daß
die Abbeförderung der Schutztruppe des Generals von Lettow
Vorbeck auf engliſchen Schiffen und die Ausſchiffung vor
ausſichtlich in Rotterdam erfolgen werde Auf dringen
den Antrag der deutſchen Regierung daß auf dieſen Schiffen auch
Frauen Kinder und ſchwerkranke Männer aus Deutſch Oſtafrika
heim befördert werden iſt bisher eine Antwort noch nicht ergangen
Auch ſind die Namen der bis zuletzt bei der Schutztruppe befind
lich geweſenen Europäer noch nicht mitgeteilt worden Anf

laſſen und hatte ſich der Gruppe der jungen Herren zugeſellt
die um die Erdbeerbewle ſaßen

Traurig wandte ſich Erika ab Sie wußte ſie hatte
einen treuen Freund verloren

VI
Fritz VBorn kämpfte mit ſich einen ſchweren Kampf

Früher war ihm der Gedanke daß er die Baroneſſe Erika
von Hambach Waldſtätten leidenſchaftlich lieben könne über
haupt nicht in den Sinn gekommen Wohl war er ſich be
wußt daß er Erika gern hatte und mit niemandem lieber
plauderte lachte und ſcherzte aber an eine ernſthafte Leiden
ſchaft hatte er nicht glauben können und wollen Der geſell
ſchaftliche Abſtand zu iſchen ihm und Erika erſchien ihm zu
groß als daß er die kühne Hoffnung hätte hegen können
Erikas Liebe zu gewinnen vnd er war zu verſtändig als
daß er ſich wieder einer hoffnungsloſen Leidenſchaft hin
geben willte

Aber alle ſeine kühnen Ueberlegungen und Verſtands
gründe hatten ihm nichts gemitzt Als ex ſah daß ein
anderer Mann den er nicht einmal hochſchätzen und achten
kennte ſich Exika näherte und dos Intereſſe des fungen
Mädchens zu wecken ſchien ſo daß ſie ihm dem früheren
Freunde kalt und gleichgültig gegenübertrat da flammte
ſeine Leidenſchaft in hellen Gluken empor da wuchs ſeine
Liebe von Tag zu Tag bis ſie alle ſeine Gedanken all ſeine
Träume erfüllte

Wer war der beſſere Mann er oder Stanislaus Pro
kowsky ſo frogte ſein Stolz und ſeine Eigenliebe r
jener nicht ein Schn eichler ein Kriecher ein Heuchler ein
Lügner Fritz war wohl der einzige der mit dem durch
Eiferſucht geſchärſten Blicke den wahren Charakter Pro

kowstys erkannte zumal er ihn ja auch in der verfänglichen
Geſellſchaft der rotblonden Dame in Altheide geſehen hafte
das Eeſpräch der beiden gehört und darauf auf das Ver
hältnis Prikor skys zu der blonden Schönen ſchließen konnte

Und nun wagte es dieſer ſeine Augen zu Erika ben
Jubegriſf jrngfräulicher faſt noch kindlicher Reinheit zu
erheben

Des jungen ehrlichen Mannes Blut kochte wenn er die
Heuchelei ſah it der Stanislaus alle zu umgarnen wußte

ſelbſt den Baron und den alten Jnſpektor
Sollte er dieſen wenigſtens die Augen über den wahren

Chafcakter Prokowskys öffnen Sollte er ihnen ſagen in
welcher vertraulichen Situation er ihn mit der Dame e
Altheide getroffen

War es nicht ſeine Pflicht Erika vor dieſem Betrüger
zu warnen

Aber dann ſträubte ſich wieder ein Gefühl in ihm da
gegen den Angeber zu machen vielleicht als Spion als Ver
leumder zu erſcheinen

Was konnte er denn auch ſagen Daß er Stanislaus
mit einer Dame auf der Kurhausterraſſe in Altheide geſehen

weiter nichts Genügte das um ſeine ehrenhafte Ge
ſinnung zu rerdächtigen

Gewiß nicht
Wie leicht würde es Prokoweky werden den Vorgang

ganz harm los darzuſcellen Und in welchem Lichte würde
dann er ſelbſt erſcheinen

Nein er iußte ſchweigend zuſehen wie ſich Stanislaus
von Tag zu Tag mehr in die Eunſt der Familie einſchlich
und von Tag zu Tag in ein vertraulicheres Verhältnis zu
Exika trat die ſchon mit ihn allein ausritt und faſt jeden
Abend mit ihm muſizierte Fortſetzung folgt



Hkerßber vet den betreffenden Behörden erübrigen ſich daher da
derartige Nachrichten ſtets ſofort verdffentlicht werden

Ueber die Kapitulation des Generals von Lettow Vorbeck hat
die engliſche Regierung mitgeteilt daß dieſer Truppe geſtattet
würde die Waffen gu behalten daß ſie einſchließlich derfarbigen Truppen zunschſt durch England verpflegt und beſolvet
würde und daß die ihr angehörigen Europäer auf dem Heimtrans
port wie gewöhnlich Paſſagiere behandelt werden ſollen

Deutſche Waffenſtillſtandskommiſſion
Stagtsſetretär Erzberger Vorſitzender

Ein Putſchverſuch in Hamburg
An den Laternenpfahl

K Hamburg 9 Dez Eig Drahtnachricht Ueber einen
gegenrevolutionären Putſchverſuch in Hamburg wird vom Arbeiter
und Goldatenrat bekanntgegeben Die bisherigen Ermittlungen
über die geplante gegenrevolutionäre Aktion haben folgenden
Sachverhalt ergehen An den RNebakteur des Mittagsblattes des
Hamburgiſchen Korreſpondenten Abter traten vor einer Woche
ine er und Reaktionäre mit der Anfrage heran ob er ihnen
ni

Vermittlung mit Soldatenkreiſen
verſchafſen Wnnte Es handle ſich darum führende radikale Mit
glieder des Arbeiterrates zu verhaſten und unſchädlich zu machen
den Arbeiterrat mit gemäßigten Elementen zu beſetzen und ſofort
Senat und Bürgerſchaft zweds Schaffung einer hamburgiſchen Ver
faſſung einzuberufen Abter hatte Bezichungen zu dem Matroſen
Zeller Zu Zeller geſellte ſich die ehemaligen Mitglieder der
Preſfeabteilung des Arbeiter und Soldatenrates Freund und
Wolf In mchreren Veſprechungen zwiſchen Freund Wolf Jeller
und Abter wurde veſchloſſen 14 Mitglieder des Arbeiter und
Foldatenrates und andere

im Vordergrunde ſtehende Revpolutienäre zu
verhaften

Dieſe ſollten an Montag morgen 6 Uhr er ihrer Wohnung feſt
genommen und mittels Autos dem Anterſuchungsgeſfängnis zuge
führt werden Die Verhafteten ſollten als Geiſeln gehalten wer
den und im Falle einer hewaffneten Gegenſtesmung erſchoſſen wer
den Am Montag morgen ſollte das Rathaus militäriſch beſetzt
werden Die von Jeller unterzeichneten Proklamationen und Auf
rufe die der Berslkerung von der neuen Volksregierung Mit
teilung machen ſollten waren bereits entwworfen und ſollten geſtern
itt die Deuckerei gehen Von einer Gruppe Kapitaliſten war über
eine halbe Million Mark zur Verfügung geſtellt mit denen die
Truppen beſtochen werden ſollten

Auch Senatsmitglieder waren von dem Plan
unterrichtet

Am Freitag nachmittag fand im Hotel Vier Jahreszeiten eine Be
ſprechung Zellers und ſeiner Mitverſchworenen mit 8 bis 10 Geld
gebern ſtatt Hier wurden alle Einzelheiten des Plans nochmals
beſprochen Die Kapitaliſten erklärten Geld in unbeſchränktem
Maße zur Verfügung ſtellen zu wollen Der ehemalige liberale
Reichstagsabgeordnete Dr Blunk hatte ſich anfänglich für den
Plan ſehr lebhaft intereſſtert hatte dann aber Bedenken be
kommen und ſich

gegen den Plan wegen ſeiner Andurchführ
barkeit

gusgeſprochen Am Sonntag nachmittag hatte ZJeller mit den
übrigen Verſchwörern in einem Hamburger Reſtaurant eine Schluß
beſprechung Hierbei wurden ſie durch den Arbeiter und Sol
datenrat feſtgenommen der bereits ſeit einigen Tagen von dem
Stande der Dinge Kenntnis hatte

Heute morgen gegen 11 Uhr fand eine große Verſammlung der
Soldaten auf dem Rathausmarkte ſtatt bei der der Vorſitzende des
Soldatenrates in einer längeren Rede von dem Stand der Dinge

machte Aus der Verſammlung ertönten mehrfachn iZur c An den Laternenpfahl als Lon den Gegentevolutiv
nären die Rede war Für heute abend ſind eine ganze Reihe groger
Maſſenverſammlungen vorgeſehen

wWärttemberg für frühe Wahlen

Stuttgark 8 Dez Auf der heutigen Tagung der Arbeiter
räte Württembergs wurde ein Antrag zur Früherlegung der Wahl
termine für die Reichsnationalver ammlung womöglich in der
erſten Hälfte des Januar mit großer Stimmenmehr
heit angenommen Jm Verlaufe der Verſammlung er
klärte der Miniſterpräſident er werde ſich bei der Geſtaltung der
Dinge der Reichsregierung anſchließen ſoweit es die eigenartigen
Verhältniſſe Württembergs geſtatteten Er drückte ferner die
Ueberzeugung aus daß aus den Wahlen zur Landesvgrſammlung
die ſozialiſtiſche Mehrheit hervorgehen werde v

Deutſcheböhmiſcher Gelöbnietag
Reichenberg Böhmen 9 Dez Jn 40 größeren Städten

DHeutſch Böhmens fanden Sonntag den 8 Dezember maſſenhaſt
Vene orstage ſtatt in denen gegen die Vergewaltigung des
deutſchen Teiles von Böhmen durch tſchecho ſlowakiſche Truppen
feierlichſt Proteſt eingelegt wurde Auf dem Volkstage in Reichen
berg ſprach unter dem Jubel von Tauſenden von Männern und
Frauen der Landeshauptmann von Deutſch Böhmen Dr Lodg
mann Er führte unter anderm aus Des Kampfes müde haben
wir an den Fronten draußen die Waffen um fünf Minuten zu
früh an die Wand gehängt Jn dem Kampfe um die bedrohte
Heimat wird das veutſch böhmiſche Volk die Wafſen niemals
ſtrecken Es wird ſich ſelbſt nie aufgeben Deutſch Böhmen erkennt
die Mündigkeit der anderen Völker auch des trhechiſchen Volkes
an und iſt bereit mit dieſen in friedlichem Wettbewerb zu treten
auf allen Gebieten ſozialer Arbeit des Wirtſchafts und Erwerbs
lebens aber als Freier unter Freien nicht von vornherein mit
dem Mantel der Knechtſchaft angetan Almoſen die man uns

dig ſchenken will lehnt es ab Unter ſtürmiſchem Beifall
der Landeshauptmann feſt daß ſich das deutſche Gebiet

zöhmens gutwillig niemals den tſchechtſchen Truppen fügen werde
trotzdem es wiſſe daß für die Selbſtbeſtimmung leben unter Um
ſtänden auch für die Selbſtbeſtimmung ſterben heiße

2 rPoineare in Metz
W B Metz 9 Dez Havas Meldung Poincgrs begab ſich

nach ſeinem Einkreffen in das Rathaus wo ihn der Bürgermeiſter
empfing und unter atiderm ſagte das Plebiszit von dem Deutſch
land ſpreche ſei bereits erfolgt durch den den franzöſiſchen Trup
pen bereiteten Empfang Nach einem Vorbeimarſch der
Vereine begab ſich Präſident Poincaré zur Kathedrale wo ihm der
Generalvikar empfing Nach einem Beſuch auf dem Friedhof am
Denkmal der 1871 Gefallenen reiſte der Präſident nach Sträßburg

Engliſche Kreuzer in erſcliverr
Danzig 9 Dez Geſtern mittag liefen die engliſchen geſchütz

ten Kreuzer Centaur und Coventry in den Hafen von Neu
fahrwaäſſer ein Angeblich ſollen ſie den Abtransport der in
Danzig zuſammengezogenen engliſchen Gefangenen überwachen

Die heiltge Fahne
Höln 9 Dez Die Köln Ztg meldet Der Bürge

meiſter von Jüſich gab brkannt daß ein Jugendlicher feſt
gensmmen werden ſei weil er den Fahnen der Beſatzungs
trüppen nicht die Chrenbe zeugung erwies Wegen
ſeiner Jugendlichkeit wurde ren einer Ueberweiſung an das
Kriegsgericht abgeſehen Der belgiſche Kommandant von
München Gladhoch eſfohl daf die ren n Schaufenſtern Preisaufſchriften iragen müſſen

Die erſte Sitzung des großen Arbeiterrates
Ein Tätigkeitsbericht des mittleren Febeiterrates

Halle 9 Dezember
Seute fand die erſte Sitzung des jüngſt neu gewählten Großen

Arbeiterrates für die Stadt Halle ſtatt Leiter war der Vor
ſitzende des mittleren ARates Herr Stadkrat Kilian Er

t die Erſchienenen und gab zunächſt die Tagesordnung be

Als erſter Punkt ſtand auf der Tagesordnung der

Bericht über die bisherige Tätigkeit des mittleren Rates
und des Vöollzugsausſchuſſes

Genoſſe Kilian teilte zunächſt mit daß nachdem der große
A Rat der in den erſten Revpolutionstagen zuſammengeſett wor
den war zurück trat die Neuwahlen ausgeſchrieben wurden
Unterdeſſen hatte der mittlere Rat die Geſchäfte geführt Es war
klar daß man zur draktiſchen Arbeit übergehen mußte Es wur
den beſondere Vertrauenslente beſtellt Ein ſehr reger Geſchäfts
erkehr iſt in den verfloſſenen vier Wochen durchgeführt worden

Der mittlere Rat hat an jedem Tage Sitzungen abgehalten und
außerdem iſt eine Reihe ſeiner Mitglieder an Kommiſſionsſitzüngen beteiligt geweſen Die neuen Aufgaben unſerer Zeit
mußten ins Auge gefaßt werden Ein außerordentlich wichtiger
Ausſchuß iſt der Demobilmachungs Ausſchug Dieſer
Ausſchuß habe ſich ſeiner Aufgabe mit großem Eifer hingegeben
Ferner wurde ein ſozialer Ausſchuß eingeſetzt der deshalb von be
ſonderer Wichtigkeit wurde weil ſich eine ganze Reihe von Unter
nehmern weigerte ihren Arbeitern die Löhne für den Tag zu
zahlen an denen die Arbeit geruht hatte wegen der Revolution
Ferner werde gegen eine Kaligeſellſchaft in Schlettau einge
ſchritten werden wenn diefe ihrer Pflicht den Arbeitern gegen
über nicht nachkomme Eine brennende Frage iſt

die Kohlenbeſchaffung
Jn den Braunkohlenbetrieben trat eine Minderfsebde
rung ein Der ARat habe eingreifen müſſen um den Arbei
tern zu einem megnſchenwürdigen Lohne zu verhelfen der im all
gemeinen um 50 Prozent Höher iſt als der mret gezahlte Lohn
Weiter war die Frage wie es möglich gemacht werden könnte
das Wirtſchaftsweſen und den Verkehr ſtärker mit Kohlen zu be
liefern zumal Gefangene ſich nicht mehr willig zur Arbeit zeig
ten Fränzoſen Engländer und Italiener waren überhaupt nicht
mehr zur Arbeit bereit und ſo ſchieden verſchiedene Tauſend Ar
beiter aus Dadurch entſtand ein beträchtlicher Ausfall an
Kohlen ſo daß ein ziemlicher Notſtand eintrat der nur dadurch
inigermaßen zu beſeitigen war daß die Jnduſtrie nicht mehr ſo
ſtark beſchäftigt iſt der Verkehr eingeſchränkt wurde und der
Winter nicht ſo hart iſt Man habe veſchließen müſſen Braun
kohlengruben zu veranlaſſen daß Ueberſtun den über den
8StundenTag hinaus geleiſtet würden Jn dem ebenfalls be
ſtehenden

Ernährungs Ausſchuß
iſt beſonders der Soldatenrat tätig geweſen Zu dieſem Tätig
keitsgebiet gehört auch der Gendarm d h das Vorgehen
gegen die Schieber und neuerdings auch gegen die Lebens
mitteldiebe Was ßt werden könne iſt
durch die Arbeit d hrungsausſchuſſes
ihren Ernährungsverhältniſſen eine gewiſſe
werden konnte Die Lage war nicht gün
ernährung war ſehr ſtar
Oſten kam eine ziemliche Zahl e
Heer im Weſten Man habe eingegriffen
lang hier ſtanden und ſie beſchlagnahmt

Von Magdeburg bis Leipzig
ſtanden die ganzen Linien voll von Zügen mit Lebensmitteln ſo
daß ſelbſt nicht einmal rangiert werden konnte Dieſe Züge ſind
teilweiſe nach Halle teils weiter nach ihrem Beſtimmungsort in
Sachſen geleitet worden Der Sicherheits Ausſchuß habe
die Fragen der öffentlichen Sicherheit zu bearbeiten Jhm unter
ſteht der Polizeidienſt und die Beſchlagnahme von Lebensmitteln
Der A und Rat ſoll bei ſolchen Beſchlagnahmen nicht auf
eigene Fauſt handeln ſondern ſie nur in Gemeinſchaft mit der
Polizei vornehmen

Der A und Rat ſtand vor
dem Stadthauſe wurde ein ſtänd
auch eine Auskunftsſtelle verbunden iſt Ein Sekretär iſt beſtimmt
der ſtändig die Zeitungen namentlich die Halliſchen
durchſteht auf ihre Haltung gegenüber der Revo
lution Jn Bezug auf die Lebensmittelbeſchaffung und die
Bekämpfung des Schleichhandels teilte Kilian mit daß man mit
der Eiſenbahndirektion Halle Kämpfe habe durchfechten müſſen
Es ſei vom Nat angefordert worden daß die Lebensmittel
ſtelle der Eiſenbahndirektion unter Aufſicht des A und Rates
geſtellt werden mißte Die Direktion habe alle Minen ſpringen
laſſen um dieſen Beſchluß rückgängig zu machen Von der Eiſen
bahndirektion ſei mitgeteilt worden daß die Lebensmittel für
die Arbeiter beſchlagnahmt und ihnen etwas vorentbalten werden
ſolle Der Rat dächte nicht daran den Arbeitern und
Beamten der Eiſenbahn etwas von ihrer Zulage wegzunehmen

Aus dem
en für das Feld

il vieſe Züge tage

ganz neuen Aufgaben Auf
Büros eingerichtet mit dem

gier habe 10 000 Mark z

ſondern es ſolle nur eine gerechte Verteilun n werden
Sobald das bekannt geworden war ſei auch jede Mißſtimmung
aus den Betriebswerkſtätten verſchwunden Eine Menge anderer
Fälle wäre noch vorgekomnmen doch wolle der Berichterſtatter nur
den einen noch erwähnen Der BVergtoerksdirektor von Krügers
hall habe ein Schwein geſchlachtet Man habe zunächſt nicht in
Erfahrung gebracht ob es dabei ganz geſehmäßig zugegangen
wäre Eine große Menge Würſte uns Speck wurde bei einer
Unterfuchung vorgefunden Der Direktor habe nachgewieſen daß
er für vier Perſonen Fleiſchkarten bis zum 18 Juni 1919 abge
geben habe Es ſei aber immerhin merkwürdig daß von einem
Schwein das 60 Kilo Lebendgewicht gehabt haben ſoll Würſte in
Mengen von über 100 Pfund hergeſtellt worden ſeten wozu noch
der Speck und anderes kommt

Eine Preiskontrolle müßte ſcharf geübt werden Jn den
Tagen der Revolutiort ſei

der Preiswucher
wicht ſo recht zum Vorſchein gekommen aber jetzt mache er ſich
wieder breit Dagegen inuß eingeſchtikten werden Der Redner
erbat dringend die Anterſtütung der Räte bei ver Ueberwachuttt
der Preiſe

Die ausgedehnte Geſchäfistätigkeit des Arbeiterrates habe
dazu geführt daß Geldmittel hierfür flüfſſig gemacht werden
mußten Dazu kommen Tagegelder die auf 8 Mark ausſchließlich
der Sonntäge feſtgeſeßzt warben Außerdetn müßte den Mit
gliedern des mittleren Rates etwa ausfallender Lohn entſchädigt
werden Jn dier Wochen ſeien un 7500 Mark verbraucht worden
Man habe nicht leichtſinnig gewirtſchaftet Das Geld ſei bei der
ſtädtiſchen Sparkaſſe erhoben worden Ebenſo habe der Soldaten
rat ver zwar in 4 Wochen 50 00 Mark verbrauchte ſparſam ge
wirtſchaftet Bei ihm komme der Sicherheitsdienſt in Betracht
wozu Zuſchüſſe geleiſtet werden nüſſen Außerdem waren im Sol
datenrat mehr Perſonen als im Arhbeiterrat tätig Aber man
habe nicht nur Gelb ausgegeben ſondern auch Geld eingenommen
Ein bekannter Wohltäter der Stadt Halle Bantier 5aaßene

r Verfügung geſte tit der Be
Lingung daß davon Arbeiter unterſtüßt werden ſollen die nicht
gleich unterkommen können und deren Reichsunterſtützung aufge
hört hat Weiter habe derſelbe Stiſter die 20000 Mark die er
vor etlichen Jahren zur Wiedererbauung des Kreuzers Einden
geſtiſtet hatte zum gleichen Zwecke geſchenet ſo daß einſchließlich
von 4000 Mark Zinſen aus dieſer Summe insgeſamt 34 000 Max

zur ſtehen
Verhältnis des ANstes zur Soldatenrate

ſei in den erſten Wochen nicht ganz günſtig geweſen E
hätten ſich leider viele geſunden die ſich bemüht hätten beide aus
einander zu bringen Rühmlich hervorgetan habe ſich die früher
liberale jetzt demokrattſche Satle Zeitang und desgleichen der
Bürgerausſchuß Der letztere gedachte rit dem Soldatenrat ein
Techtelmechtel zu machen es ſei aber zu bemerken daß die Be
ſchlüſſe der beiden Räte einſtimmig gefaßt worden ſind Die Ge
noſſen müßten ohne weiteres zugeben daß der Preßfretheit in der
Zeit der Revolution eine gewiſſe Grenze geſetzt werden müſſe
Es könne nicht geduldet werden daß zur Gegenrevolution aufge
fordert wird Wer gegen uns Hewalt anwenden will fordert
unſere Gewalt heraus Wir haben die Saale Zeitung auch n ich t
verbs ten Die Saale Zeitung hatte ihr Erſcheinen
ſelbſt eingeſtellt Wie es mit dieſer Einſtellung beſtellt
war Haben vnſere Leſer aus ver Saale es ſeiner Zeit erfahren
Nachdem durch militäriſche Beſeßung vie Herausgabe des Blattes
unmöglich gemacht war kann doch unmöglich von ſeiner Selbſt
einſtellung geſprochen werden Die Red Die Saole Zeitung lebt
heute noch von den Troſtworten die ihr von Berlin zugegangen
ſind Wir ſind für unbedingte Preßfreihelt aber beſchränkt durch
die Rückſicht auf die Revolution und durch die Rückſicht auf Rube
und Ordnung

Heute ſei das Verhältnis zwiſchen dem Al und S Rat ein
ſehr angenehmes Die Hetze aus büreertlichen Kreiſen habe eine
Feſt gung des Verhältniſſes beider Räte zur Folge gehabt Die
Revolution ſei in eine neue Phaſe eingekreten Es zeigten ſich
gewiſſe bedenkliche Stimmungen im öffentlichen Leben die der
Revolution gefährlich werden könnten Jn der Reichskonferenz
am 16 Dezember müßten dieſe Dinge exörtert werden Der Be
richterſtatter hofft daß der Geiſt der die Revolution herbeigeführt
auch die Errungenſchaften der Revolution ſichern und dis zur Er
richtung der ſoztaliſtiſchen Republik erhalten werde

Dieſer Bericht führte zu einer längeren Ausſprache über
die wir in der nächſten Rummer Herichten werden Hier ſei noch
witgeteilt daß Genoſſe Adolf Thieke bemerkte er könne das
Verhalten des Arbeiter und Solbatenrates gegenüber der Sagle
Zeitung nicht billigen Er könne dieſen ſeinen Standrunkt auch
dann nicht öndern ſelbſt wenn Verdäch igungen und Beleidi
qungen vorſekontmen wären Jm übrigen hiſſigte der Redner die
Arbeit des Arbeſterrates und ſeiner Ansſchüſſe

Schluß folgt

un

Deutſches Reich
Kleine Aenderung der Wahlordnung

Berlin 9 Dez Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Ver
ordnung zur Abänderung der Verordnung über die Wahlen zur
verfaſſunggebenden deutſchen Nationalverſammlung wonach die
Wahlkreiſe 34 und 32 zu einem das ganze württembergiſche Staats
gebiet und den Regierungsbezirk Sigmaringen umfaſſenden Wahl
kreis vereinigt werden in dem 17 Abgeordnete zu wählen ſind

Halle und Umgebung
Halle den 10 Dezember 1918

Staötveroröneten Sitzung
Halle 9 Dezember

Der Herr Vorſteher Geh Juſtizrat Dr Keil gibt vor Ein
tritt in die Tagesordnung eine Eingabe der halliſchen Handwerks
kammer bekannt die ſich gegen die Errichtung eines
Handwerkeramtes wendet Die Eingabe wird am Schluß
der Sitzung behandelt

Weiter nimmt die Verſammlung davon Kenntnis daß die
Hilfebeamten und Hilfsbeamtinnen des Magiſtrats ſich um
Durchſetzung ihrer Wünſche auf Gehaltserhöhung an den Ar
beiterrat gewendet haben

Ein Antrag der Herren Stv Balke und Genoſſen verlangt
eine einmalige Teuerungszulage für die ſtädtiſchen
Angeſtellten

Vom Magiſtrat wird darauf erwidert daß die Angelegenheit
berelts in der morgigen Magiſtratsſitzung beſprochen werde

Herr Vorſteher Keil macht darauf aufmorkſam daß die Per
handlungen vor 6 Ubr geſchloſſen fein müiſen de der grobe Ar
beiterrat um dieſe Zeit in dem gleichen Saal eine Sitzung ab
halten wolle Bisher ſei es nicht üblich geweſen daß der recht
mäßige Jnhaber zur Benutzung des Sagles erſt um Erlaubnis zu
fragen habe Es wäre angebracht geweſen daß der Arbeitertat
rechtzeitig ſeine Wünſche mitgeteilt hätte Danach tritt man in
die Tagesordnung ein

Der erſte Punkt betrifft die
Wahl eines beſoldeten Stadtrats

als Erſatzmann für Serrn Stadtrat Dr Hauswald Die Wahl
erfolgt wie der Referent Herr Sto Fo hein g darlegt auf
12 Jahre das Gehalt vberräot 6000 Mark ſteigend in ſteben drei
jährigen Stufen bis 19 000 Mark

Der Referent empfiehlt Herr Magiſtratsaſſeſſor Velte
h uyſen aus Charlottenburg zu wählen

Herr Sto Oſter burg erklärt er habe Kenntnis von einer
Regierungsverfügung die die Anſtellung don Magiſtratsmit
gliedern auf längere Dauer unter jehigen Verhältniſſen verbietet

Herr Vorſteher Keil bemerkt warum das nicht ſchon vor
8 Tagen eingewendet worden ſeit

Herr Oberbürgermeiſter Rive führt aus ihm ſer von einer
ſolchen Regierungsverfügung nichts bekannt Die Regterung ſei
im Gegenteil darauf bedacht daß die Geſchäfte ordnungsmäßig
weitergeführt würden

Die Abſtimmung die durch Zettelwahl erfolgt ergibt für
Affeſſor Velthugſen 35 Stimmen 6 Zettel ſind uns
ſchrieben Herr Velthuyſen iſt alſo gewählt

2 An Stelle des Herrn Rektors Hagſe wird Herr Rektor
Kinder mann in die Deputation des Heims ſür Jrgendſchut
gewählt Ref Herr Stv Borchert

3 Ueber die Mittelbewilligung zur
Nusgrbeitung von Banentwürfen

berichtet in längerer Rede Herr St Ralkmneger Es iſt ein
dringende Notwendigkeit für die gus dem Felde heimkehrenden
Krieger Arbeitsgelegenbeit zu ſchaffen In erſter Linie ſollen die
durch die Haushaltspläne der beſondere Bewilligung genehmigten
und bisher wegen Mangel an Arbeitern und Banſtofſen zurückge
ſtellten Arbeiten ausgeführt werden Dieſe Arbeiten beſtehen
jedoch nur zum geringen Teil in Bauarbeiten größerer Art meiſt
ſind es Tiſchler Schloſſer Maker Kleinpner und Jnſtaltatenrarbeiten Bie wegen erfolgt umgehend Von eöberen noch
nicht genehmigten auarbeiten werden als die notwendigſten be
gichnet der Neuban einer Volksſchule in Trotha Neubau eines
Jugendheims an ver Liebenguer Steahe Neubau einer Handels
und Gewerbeſchule r Mädchen und ner Fortbildungsſchule auf
dem Roßvplats und Erbauung einer Kleinwohnungsanlage auf dem
Roßplatz Zurücgeſtellt find als minder eilig der Reunbau eines
Geſellſchaftshauſes für Wittekind und das zweite Theater Es
werden für die einzelnen Projekte der Reihe nach 5000 Mk 3000
Mark 10 000 Mk und 3000 M zue Wysarbeitung von Entwürfen



verlangk Der Referent Herr Sto Kallmeyer empfiehlt die
Vorlage desgleichen namens des Haushaltsausſchuſſes Herr Stv
Gradeh and

Herr Stp Fabian Jch vin bereit die Mäſtel für die Bau
entwürfe zu bewilligen unter der Vorausſetzüng daß damit noch
nicht die Eenehmigung der Bauten an ſich ausgeſprochen iſt
Wir ſind leider in einer ſo traurigen voliriſchen Lage d wir
richt wiſſen ob wir für ſolche Bauten in Zukunft Geld äuftreiben
können Zunöchſt muß erſt mal feſtseſtellt werden was Ensland
nnd Frankreich von uns an Entſſchädigungen verlangen Dann
erſt läßt ſich überblicken wie es mit unſeren Mit eln beſtellt iſt

Herr Sto Völker Jch begrüße den geplanten Schulneubanu
Wir hatten in Halle ſchon lange ſchweren Mangel an Volksſchul
klaſſen Das brachte große Mißſtände Jedes Jahr mußten Um
ſchulungen vorgenommen werden was für die Kinder und die
Eltern eine Härte bedeutete und die Arbeit der Schule in Frage
ſellte Auch das begrüße ich und meine Freunde daß die Stadt
Kleinwohnungen bauen will Aber warum iſt man gerade auf
den Roßplatz verfallen Den Roßplatz möge ſich die
Stadt freihalten für öffentliche Gebäude Dagegen iſt Platz an der Artilleriekaſerne wo ſchon tauſend Klein
wobnungen geplänt ſind Auch Gelände in der Nähe der Peißnitz
empfiehlt ſich darum beantrage ich die für den Roßplatz ge
forderten 3000 Mark ganz allgemein zur Vorbereitung von Klein
wohnungen zu verwerten

Der Antrag des Magiſtrats mit dem Abänderungsantrag
Völker wird genehmigt

4 Die Herren Stö Richter und Gradehand berichten
übet eine Magiſtratsporlage betreffend Bewilligung von Mehr
koſten für Baugaebeiten Zwar ſei die winterliche Arbeitszeit für
Baugausführungen ungünſtig Auch werden bei dem Mangel an
Baumaterialien Stockungen vorkommen können Dennoch ſei mög
lichſt günſtige Beſchäftigung Arbeitſuchender anzuſtreben Die
Herren berichten über eine Anzahl projektierter Bauten über die
leider den Preſſevertretern trotzdem in der Vorlage auf Anlagen
hingewiefen iſt die erforderlichen Unterlagen nicht zugeſtellt ſind
Es handelt ſich dabei um Kangliſationen um eine neue Brücke
an der Deſſauer Straße um Errichtung von Futter
mauern uſw Jm ganzen kommt eine Summe von 633 200 Mk

in Frage mDie Vorlage wird bewilligt
Punkt 5 betrifft

Mehrkoſten für zurückgeſtellte Bauarbeiten

Die Herren St Gieſe und Gradehand erſtatten den Be
richt Der Magiſtrat beantragt ihn zu ermächtigen die Arbeiten
und Lieſerungen nach den ſich bei den Verdingungen ergebenden
Preiſen zu vergeben Die Bewilligung der Mehrkoſten ſoll dann
ſpäter beantrast werden Bewilligt ſind bereits für Jnſtand
ſetzung des Aeußeren der Moritzkirche 120 000 Mk Dächer der
Moritzkirche 30 600 Mk Umban im alten Hoſpitalgebäude 35 000
Mark Bau eines Schülerbades in der Talamtſchule 8000 Mark
Reudielung von Klaſſenräumen in der Reumarktſchule 1800 Mk
desgleichen Johannesſchule 2460 Mk Abortbauten im Grundſtück
Kloſterſtraße 7/8 4100 Mk Errichtung eines Arbeiteraufenthalts
und Geräteraums auf dem Friedhof in Ciebichenſtein 1450 Mark
Amänderungsarbeiten für die Einrichtung des Jugendſchutzes im
Aſyl für Obdachloſe 4500 Mk Malerarbeiten an Feuerwache Süd
4760 Mk Pflaſterung des Wendeplatzes im Hoſpital 1200 Mk
Neubau eines Amformerhäuschens der Straßenbahn 10 000 Mk
Beſeitigung des Lichtſchachtes in der Talamtſchule 3700 Mk
Pflaſterung des Burghofes in der Moritzburg 2000 Mk Auf
ſtellung geſchichtkicher Baudenkmäler daſelbſt 1000 Mk Neubau
des Antilopenhaufes im Zoo 11 400 Mk Gondelhäuſer an
der Saale 13500 Mark Jnſtandſetzungsarbeiten an der
Hauptfeuerwache 2500 Mk Dazu kommen als neue Arbeiten die
och zu bewilligen ſind Umbau von Abortanlägen in den ſtädti
ſchen Häuſern Königſtr 1 Leipziger Str 84 Leipziger Str 2
Kleiner Sandberg 1 Ritterſtr 16 und 17 Glauchager Str 43
Große Brunnenſtr Böllberger Weg 116/17 Moritzkirchhof 4
insgeſamt ungefähr 17 000 Mark Arbeiten im Riebeck Stift 6700
Mark Anſchluß der Aborte der Artilleriekaſerne an die Kanali
ſation 12 900 Mark und Jnſtandſetzung der mit Militär belegten
Schulen hauptſächlich Leimfarbenanſtrich 40 000 Mk ſowie Her
ftellung von Doppelfenſtern im Stadtbad 3000 Mk Geſtrichen
wurden als nicht dringlich 6600 Mark für den Abputz der Faſſade
des Hoſpitals und 3000 Mk für Jnſtand etzung des Lazarett
gebäudes der Moritzburg Die anderen Beträge wurden bewilligt
Alſo zu den ſchon früher angenommenen 197 110 Mk noch neu
81 125 Mark

6 Für das Säugklingsheim der Bethcke Leh
mann Stiftung werden 9593 Mk nachbewilligt Ref die
Herren Stv Gradehand und Weſchke

7 Die von der Stadt gekauſte Braun kohlengrube
Vereinigte Karl Ernſt ſchließt mit einem Fehlbetrag

von 4388 Mk ab Außerdem iſt noch ein Kapital von 30 000 Mk
zu verzinſen Für das ungünſtige Ergebnis ſind die Preis
erhöhungen aller Materialien ſowie die Lohnerhöhungen die Ur
fache Die Verſammlung nimmt davon Kennknis Ref Herr
Stv Scheithauer

8 Für 450 Quadratmeter Land das in der Krauſenſtraße
vom Grundſtück der Lwowskiſchen Erben zur Straße entfällt
werden 15 Mk pro Quadratmeter bewilligt Ref Herr Sto
Boecke

Punkt 9 betrifft den
Brückenban über de Wilde Saale

Wie Herr St Kallmeyer ausführt hat die Verſammlung
ſchon 1916 das Projekt des Baues einer Steinbrücke über die Wilde
Saale genehmigt An das Projekt hatte die Landespolizei die
Bedingung geknünft daß die Stadtgemeinde ſich verpflichte nicht
nur die gewöhnliche Unterhaltung und Erneuerung ſondern auch
ſolche Aenderungen und Erweiterungs oder Neubauten welche an
der Brücke durch die ſteigende Entwickelung des Schifſahrtsver
kehrs notwendig werden ſollten auf ihre Koſten zu bewirken
Der Magiſtrat wollte jedoch dieſe Erklärung nicht abgeben Der
Regierungspräſident erklärte aber darauf beſtehen zu müſſen
Er begründete die Notwendigkeit ſolcher Erklärung durch die in
abſehbarer Zeit zur Ent cheidung ſtehende Frage eines An
ſchlufſſes von Leipzig an den zu verlängernden
Mittellgnadkangal wobei die Befahrbarkelt für Schiffe
don mehr als 600 Tonnen Tragfähigkeit e licht werden müſſe
Das Ergebnis der Verhandlungen iſt das der Magiſte
Hebung des Scheitels der Brücke um 26 Zentimeter emp
außerdem um die Ermächtigung zur Abgabe jener 5
hittet Beide Anträge werden angenommen der letztere nur mit
25 gegen 20 Stimmen nachdem Herr Stadtba
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ausgeführt hatte daß mit dieſen Abänderungen nunmehr allen
Mögslichkeiten der Entwicklung Eenüge getan ſei

Die Punkte 10 und 11 fallen aus
12 Herr Stv An da g trägt den Antrag vor den Magiſtrat

zu erſuchen die
Errichtung eines tzandwerkeramtes

in Erwägung zu ziehen
Der Redner führt aus es gelte jetzt einer rieſigen Anzahl

ſelbſtändiger Gewerbetreibenden und Händwerksgeſellen Arbeit
zu verſchaffen vor allem indem man ihnen Material und Aufträge
gibt Privataufträge verſagen angeſichts der
koloſſalen Preisſteigerung ganz Die Eingabe der
Handwerkskammer die von der Einrichtung eines Handwerker
gamtes abzuſehen erſucht und ſolange zu warten rät bis die zu
ſtändigen Körperſchaften ſich damit befaßt haben hält Redner für
nicht berechtigt An anderen Orten z B Frankfurt und Nürn
berg ſeien aus wohlerwogenen Gründen ſolche Handwerksämter
errichtet worden Die ſtädtiſchen Arbeiten müßten unter Wegfall
der Submiſſion aufs ſchnellſte vergeben werden indem man die
Preiſe durch Sachverſtändige prüfen lößt und bei der Zuteilung der
Auſträge die Bedürftigſten bedenkt Es ſei überflüſſig wenn jetzt
die Kammer aufzähle in welchen Körperſchaften ſie ſchon überall
arbeite richtiger wäre es geweſen wenn ſie geſagt hätte wir
wollen die verſäumte Einrichtung eines Handwerkeramtes nach
hölen Die Hauptſache muß die Rohſtoffbeſchaffung mit bleiben
Jn dieſer Hinſicht können Korporationen mitunter einen beſonderen
Druck auf die Regierung ausüben Dos iſt z B wirkungsvoll ge
ſchehen als es ſich in den letzten Tagen um die Freigabe des
fürHSeereszweckebeſchlagnahmten Holzes handelte
Man hat dabei durchgeſetzt daß die Regierung ſofort noch 6000
Arbeiter zum Holzfällen anſtellte

Herr Stv Kühme Es ſcheint mir nicht angängig daß wir
durch Errichtung eines Handwerkeramtes eine Behörde der anderen
gegenüberſtellen Die Kammer bemüht ſich bereits in der von
Herrn Andag vorgezeich en Richtung Aber es iſt furchtbar
ſchwer ſelbſt für Korporationen Rohſtoffe zu erhalten Eine
Kreditkaſſe für Handwerker iſt vorhanden die Antragſteller
mögen ſie nur benutzen

Herr Stadtrat Gygas Von der Kammer iſt all das was
Herr Andag und der Bürgeraus ſchuß wünſchen bereits in
die Wege geleitet Die Kammer unter ihrem rührigen Vor
ſitzenden arbeitet ſehr eifrig in dieſer Richtung Das Handwerker
amt iſt nicht notwendig

Herr Stadtbaurat Joſt Jm Verdingungsweſen ſind wir ge
rade dabei eine Anzahl NReuerungen einzuführen Seit Wochen
wird ſchon verhandelt wiſchen Hoch und Tiefbauamt und den
Arbeitgeber und den Arbeitnehmerverbänden Wir ziehen Ver
treter des Handwerks bei Feſtſtellung der Preiſe hinzu Wir
nehmen bei der Vergebung der Arbeiten die Hilfe der Jnnungen
in Anſpruch Wir laſſen Rückſicht auf die Kriegsteilnehmer ſowohl
hinſichtlich der Arbeitgeber wie der Arbeitnebhmer walten und
auch für die Materialbeſchoffung ſetzen wir uns ein Morgen ſchon
beſchäftigt ſich wieder die Baudeputation mit der Sache und wird
entſcheidende Beſchlüſſe faſſen

Herr Stv Her zfeld Herr Andag der den Antrag des
Bürgerausſchuſſes vertritt hat ja nicht die Einſetzung eines Hand
werkeramtes an ſich beantragt ſondern nur gewünſcht der Magi
ſtrat möge darüber Erwägungen anſtellen Wenn ſich jetzt
die Handwerkskammer in der Sache rührt ſo iſt das erfreulich
Jm Bürgergusſchuß ſegte man ſich aber die Kammer iſt für den
ganzen Regierung ezirk wir aber wollen eine ſolche Vertre ung
für Haſſe haben Anderswo bet man Handwerkerömter einoefetzt
Findet ſich jetzt ein anderer Wog der zu dem gleichen Kiel fübrt
ſo ſind wir zufrieden Wir fönnen den Antrög des Herrn Andag
alſo dem Wagiſtrat als Materia überweiſen

Das geſchieht Damit ſchließt die Sitzung

Berufung Pro Wiedenſelds ins Auswärtige Amf
Unſer Nationalökonom Geheimrat Prof Dr jur et vhil

Kurt Wiedenfeld iſt als vortragender Rat und Dirigent der
handelspolitiſchen Bbteilrng in das Aue wärtige Amt berufen
worden eine Berufung an die Univerſität Wien als Nachfolger
von Philippovich hat der Gelehrte abgelehnt

Prof Wiedenfeld der ſeit dem Herbſt 1915 in der Wiſſen
ſchaftlichen Kommiſſion des Kriegsminiſteriums els ſtellvertreten
der Vorſitzender zugleich ſeit 1917 als Referent in der Kriegsroh
ſtoff Abteilung dieſes Minſſteriums und jetzt als wiſſenſchaft
licher Mitarbeiter im Reichs Demobilmachungsamt tätig iſt wurde
1871 in Berlin geboren war zunächſt im preuß Juſtizdienſt tätig
1896 98 als Syndikus des Verbandes deutſcher Müller 1897 bis
1903 in der Redaktion der Verkehrszeit chriften des preuß Mini
ſteriums der öffentlichen Arbeiten hab litierte ſich 1902 an der
Berliner Univerſität für Staatswiſſenſchaften wurde 1903 Regie
rungsrat und Mitglied des Kaiſ Statiſtiſchen Amtes im gleichen
Jahre Profeſſor an der Akademie in Poſen und Michaelis 1904
Profeſſor an der Handelshochſchule zu Köln wo er auch das von
ihm begründete Städt Muſeum für Handel und Jnduſtrie leitete
Jm Herbſt 1914 erfolgte ſeine Berufung als Nachfolger Conrads

Prof Wiedenfeld iſt Mitherausgeber des Hand
wörterbuchs der Stagatswiſſenſchaften Seine zahlreichen Schriften
behandeln u a die Börſe die ſibiriſche Eiſenbahn die nordweſt
europäiſchen Welthäfen Hamburg als Welthafen das Rheiniſch
Weſtfäliſche Kohlenſyndikat den deutſchen Kolonialbeſitz die
rheiniſche Montaninduſtrie die ſtaatliche Preisfeſtſetzung Handel
und Preisbildung in der Kriegswertſchaft

nach Halle

Jn der St Grorgengemcinde findet am Mittwoch t1 Des
abends 8 Uhr Betſunde in der St GEeorgs Kapelle ſtatt die
von Herrn P gehalten wird
neneHandel Gewerbe und Verkehr

Börſenſtimmungsbild
in 9 Dezember Entgegen vielfach in Vörſenkreifen

fürch ungen ſind die g gen Demonſtrationen in
Börje ſchöpft daraus die Hoffnung

h unter Aufrechterhaltung der

e
ren

Vermisshtes

K u

Ordnung vollziehen wird Infolgedeſſen konnte eine weſentliche
Erholung Platz greiſen Beim Fehlen ausreichenden Angebots
bewirken die Käuſe in vielen Fällen recht erhebliche Steigerungen
ſo vor allem für Farbwerte Rheiniſchweſtfäliſche Hüttenwerke
waren gleichfalls kräftig gebeſſert Schiffahrtsaktien ſtellten ſich
meiſt um Bruchteile eines Prozentes höher Am Anlagemarkt
neigten deutſche Anleihen zur Schwäche Die Geſchäftstätigkeit
nahm bald nach Beginn bemerkenswert ab Gegen Schluß machte
ſich ein geringes Nachlaſſen der Feſtigkeit bemerkbar Am Anlage
markt waren Pfundanleihen namentlich Chineſen ſehr feſt Die
nur zu Einhbeitskurſen gehandelten Jnduſtriewerte ſtellten ſich
vielfach höher

Deviſenkurſe
Berlin 9 Dezember

Die amtlichen Not erungen für elegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
ſich m der heutigen Vörſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mars
wie olgt

Voriger Tavene Geld BreiteGeld Brie
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New York
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Hänemarb
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Norwegen
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Geld Brieffür ein türkiſches Pſuns
Geld 136 00 Brief 137 00

für 100 Peietas
76 25 76,75 Deu ſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produkt nbericht
Berlkin 9 Dezember Jm freien Verkehr mit Boden

produkten hat ſich nichts Neues ereignet Das Geſchäft bleibt
ſtill und Anregungen fehlen Wie ſchon erwähnt ſteht dem Handel
jetzt mehr Heu zur Verſfügung da der ſtarke Heeresbedarf aufge
hört hat und die Proviantämter ganz weſentlich unter Höchſtpreis
bezahlen Knapp dagegen bleibt Stroh Als Erfatz wird vielfach
Lupinenſtroh das jetzt in größeren Poſten freigegeben wird ge
ſucht und gekauft Auch Raps und Torſſtroh iſt begehrt Nach
Sommerſaatware war auch heute wieder Nachfrage zu bemerken
Rüben waren andguernd geſucht doch wird der Verkehr durch die
Provinz alwirtſchaftsbehörden erſchwert Wetter trübe

Berliner Börse
vom 9 Dezember 1918
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Die Bezieher unserer
Zeitung zahlen die Hälfte
der Leihgebühr
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